
Palliativmedizin Fallseminar Modul 2

Tag 1 Fr.

09:45-11:15 Spezielle Aspekte der Schmerztherapie mit retardierten Opiaten
11:15-11:30 Pause
11:30-13:00 Schmerzspitzenmedikation, Fallbesprechungen zur Opiattherapie
13:00-14:00 Mittagspause

15:30-15:45 Pause

Tag 2 Sa.
09:00-09:45 Erwartungsabklärung. Wer bin ich? Wo begegnet mir Trauer in meiner Praxis? Wüller,

Hillermann

11:15-11:30 Pause

13:00-14:00 Mittagspause

15:30-15:45 Pause

17:15-18:00 Resümee des Tages, Wünsche für die nächsten beiden Fortbildungstage

Tag 3  Fr.
09:00-09:45 Begrüßung, Organisatorisches, Einführungsrunde Wüller,

Hillermann

11:15-11:30 Pause

13:00-14:00 Mittagspause

15:30-15:45 Pause

17:15-18:00 Resümee des Tages

Umgang mit MRSA in der palliativen Situation:  
(Richtlinien, Fallbeispiele, Diskussion)
Vernetzung in der Palliativversorgung: Wunschtraum oder Erfolgsmodell? 
(Gruppenarbeit, Planspiel)

14:00-15:30

Vernetzung in der Palliativversorgung (Ergebnisse der Gruppenarbeit, Diskussion)

Ambulante Palliativversorgung in der Region Aachen (Impulsvortrag, Diskussion)

15:45-16:30

16:30-17.15

Haltung in der palliativen Arbeit: Kurzvortrag und Gespräch
Ernährung und Flüssigkeitsgabe in der Palliativmedizin: Ethische Aspekte

15:45-17:15

15:45-17:15

Die Schildmann-Studie und ihre Rezeption in der Öffentlichkeit: Wohin geht der Weg? 
Therapiebeschränkung (Withholding) / Therapiebegrenzung (Withdrawing) / Sterben 
lassen? Arbeit am Fallbeispiel

11:30-13:00

Die Temel-Studie: Effekte von früh einsetzender Palliativversorgung.
Wo könnte der „Mehrwert“ von Palliative Care liegen?14:00-15:30

Grundlagen der Trauerbegleitung, Übung zur Selbstreflexion, Traueraufgaben von J. W. 
Worden: Ordnen Sie den Phasen/Aufgaben Patientenerfahrungen zu und erarbeiten Sie 
Unterstützungsmöglichkeiten (Gruppenarbeit – Plenum).
Trauerbegleitung: Wider eine schnelle Pathologisierung  (Kurzvortrag – Diskussion), 
Umgang mit Ohnmacht in der Begleitung trauernder Patienten (Rundgespräch)

11:30-13:00

14:00-15:30

Sterbebegleitung / Sterbehilfe: Aufriss des Themas, Begriffsklärung und Aspekte der 
öffentlichen Debatte: Impulsvortrag
Wo wird das Thema Sterbehilfe in der palliativen Betreuung zum Problem?

09:45-11:15

Kinder in Familiensystemen mit todkranken  Angehörigen
Erfahrungen und Fragen zum Umgang mit „trauernden“ Kindern (Rundgespräch),  
„Kindertrauer“ (Kurzvortrag)

Hilfen für „trauernde“ Kinder im Aachener Netzwerk (Erfahrungsbericht und Gespräch)

Übergeordnetes Thema: Der individuelle Prozess des Sterbens im gesellschaftlichen Kontext

Palliative Care ab Diagnosestellung? Die Temel-Studie (Impulsvortrag, Diskussion), 
Resümee des Tages

17:15-18:00

09:45-11:15
Eigene Fragen oder Fälle zum Thema Trauerbegleitung. Trauer und ihre 
Erscheinungsformen (Kurzvortrag). Die Rolle des Arztes in der Trauerbegleitung 
(Rundgespräch)

Begrüßung, Organisatorisches, Vorstellung, Kennenlernen, Abgleichung von Motivation 
und Zielen

09:00-09:45
Wüller, 
Schloemer



Palliativmedizin Fallseminar Modul 2

Tag 4 Sa.
09:00-09:45 Begrüßung, Erwartungen an den Tag Wüller

11:15-11:30 Pause
11:30-13:00 Dyspnoe und andere pulmonale Symptome
13:00-14:00 Mittagspause

15:30-15:45 Pause

17:15-18:00 Resümee des Kurses, Ausblick auf das Modul 3, Scheinausgabe

Kommunikation: Das SPIKES Modell                                                                                   
Amyotrophe Lateralsklerose

14:00-15:30

Hautsymptome und palliative Wundbehandlung, SAPV / AAPV
Off-Label-Use: Information und Diskussion

15:45-17:15

Übergeordnetes Thema: Der individuelle Prozess des Sterbens im gesellschaftlichen Kontext

Palliative Symptomkontrolle: Grundlagen
Gastrointestinale Symptome09:45-11:15


